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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

Waldgrenze
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Sonntag, den 18.04.2021

Triebschnee

Waldgrenze

Frischen und älteren Triebschnee vorsichtig beurteilen.
Triebschneeansammlungen sind meist eher klein aber vorsichtig zu beurteilen. Diese sind teils überschneit 
und damit nur schwierig erkennbar. Die Gefahrenstellen liegen vor allem in Kammlagen, Rinnen und 
Mulden aller Expositionen. 
Leichter Anstieg der Lawinengefahr mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung. An 
sehr steilen Sonnenhängen sind ab dem Vormittag einzelne Lockerschneelawinen zu erwarten, aber meist 
nur kleine. Zudem besteht eine latente Gefahr von Gleitschneelawinen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.6: lockerer schnee und wind gm.10: frühjahrssituation

Die Altschneedecke ist allgemein gut verfestigt. Die Triebschneeansammlungen sind teilweise noch 
schlecht mit dem Altschnee verbunden, besonders an steilen Schattenhängen oberhalb der Waldgrenze. 
Die nächtliche Abstrahlung ist verbreitet recht gut. Die Sonneneinstrahlung führt im Tagesverlauf zu einer 
leichten Anfeuchtung der Schneedecke.

Tendenz
Sonne und Wärme führen zu einer allmählichen Setzung der Schneedecke.
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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

2200m
Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Sonntag, den 18.04.2021

Triebschnee

2200m

Frischen und älteren Triebschnee vorsichtig beurteilen.
Triebschneeansammlungen sind manchmal recht groß aber meist nur mit großer Belastung auslösbar. 
Diese sind teils überschneit und damit nur schwierig erkennbar. Die Gefahrenstellen liegen vor allem an 
den Expositionen Nordwest über Nord bis Südost, vor allem in Kammlagen, Rinnen und Mulden oberhalb 
der Waldgrenze. Anzahl und Größe der Gefahrenstellen nehmen mit der Höhe zu. 
Leichter Anstieg der Lawinengefahr mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung. An 
sehr steilen Sonnenhängen sind ab dem Vormittag einzelne Lockerschneelawinen zu erwarten, aber meist 
nur kleine. Zudem besteht eine latente Gefahr von Gleitschneelawinen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.6: lockerer schnee und wind gm.10: frühjahrssituation

Die Altschneedecke ist allgemein gut verfestigt. Die Triebschneeansammlungen sind teilweise noch 
schlecht mit dem Altschnee verbunden, besonders an steilen Schattenhängen in hohen Lagen und im 
Hochgebirge. 
In der Altschneedecke sind an Schattenhängen kantig aufgebaute Schwachschichten vorhanden. Die 
nächtliche Abstrahlung ist verbreitet recht gut. Die Sonneneinstrahlung führt im Tagesverlauf zu einer 
leichten Anfeuchtung der Schneedecke.

Tendenz
Sonne und Wärme führen zu einer leichten Setzung der Schneedecke.


